
  

Aktionsformate for Future?
● Schulstreiks und Demos werden nicht immer noch größer werden können und in den Medien wird es im 

schlimmsten Fall heißen: „Die FFF-Bewegung ist am Ende“.

● Es braucht mehr andere Aktionsformate neben oder sogar anstatt Schulstreiks, Demonstrationen und 
Mahnwachen.

● Obwohl Klimakrise inzwischen weitestgehend in der Öffentlichkeit anerkannt ist, ändert sich bisher strukturell 
(politisch und ökonomisch) viel zu wenig, um die 1,5°-Grenze einhalten zu können.

Mit Aktionen und Kampagnen sollte es in der nächsten Zeit noch viel stärker konkret um Alternativen gehen. 

Ziel müsste sein, eine breite gesellschaftliche Zustimmung zu politischen und wirtschaftlichen Alternativen 
und deren Umsetzung zu organisieren.
 
1) Reale Utopien: Beispiele individueller und gesellschaftlicher Verhaltensweisen hin zu sozial-ökologischem 
Lebensstil im Sinne eines „guten Lebens für alle“ entwickeln, bekannt und erlebbar machen.

2) Druck auf Entscheider*innen (Politiker*innen, Behörden/Verwaltung, Wirtschaft) für die Entwicklung und 
Umsetzung von Alternativen (Gesetze/Verordnungen, Umbau von Strukturen,…).

3) Organisierung mit anderen gesellschaftlichen Akteur*innen. Sozial-ökologische Bündnisse bilden und 
beispielhafte Kampagnen gewinnen.



  Starke Bilder für Öffentlichkeit und Medien erzeugen: 
Informieren, skandalisieren, Alternativen fordern. Auch zu lokalen Themen!



  

Reale Utopien entwickeln und aufzeigen 
und politisch Druck für Umsetzung machen.

Kristallisationspunkte der Bewegung schaffen 
und kritische politische Ereignisse auslösen.



  

Alternativen erlebbar machen:
Mit Spaß, in persönlichem Kontakt und Dialog. 
Aktionen, die Menschen in Beziehung bringen und verbinden.

Aktionsidee:
Nachbarschaftsworkshop zur

PV-Anlagen-Installation
auf Balkonen



  

Von symbolischen Aktionen
(Critical Mass, Popup-
Fahrradwege) zu festen 
Straßensperrungen für 
Autos und verkehrs-
beruhigte „Superblocks“.



  

Mit anderen gesellschaftlichen Akteur*innen 
sozial-ökologische Bündnisse bilden und Kampagnen 
gewinnen: Aktionen zusammen mit und solidarisch für 
Busfahrer*innen, Krankenpfleger*innen, 
Öko-Bäuer*innen,… Auch lokal!
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